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vom 30..09.2011  

 
Förderverein Klinikum München Bogenhausen e.V.  
freut sich über eine Straßenbenennung nach ihrem  
Gründungsmitglied Jörg Hube im neuen Wohngebiet 
auf dem Areal der ehemaligen Pionierschule im Stadtteil Bogenhausen. 
 
 
Sichtlich erfreut nahm der Ehrenpräsident des Förderverein Klinikum München Bogenhausen e.V. 
(FKMB) Georg Prinz die Mitteilung in der Rathaus-Umschau zur Kenntnis, daß der Kommunalausschuß 
des Münchner Stadtrates am 29. September beschlossen hatte, eine der neuen Straßen auf dem Gelände 
der ehemaligen Pionierschule nach dem populären und beliebten Volksschauspieler Jörg Hube zu 
benennen. Mit Jörg Hube ehrt damit die Landeshauptstadt nicht nur den Künstler sondern auch den 
ehrenamtlich engagierten Bürger Jörg Hube, der am  05. Februar 1998 gemeinsam mit 16 anderen 
Bürger/innen >>so u. a. auch dabei: Dr. Gertraud Burkert (Bürgermeisterin a.D.), Hermann Memmel 
(MdL a.D.), Hermann Haberl (Großgastronom) und Dr. Thomas Zimmermann (MdL)<< den 
Förderverein Krankenhaus München Bogenhausen gegründet hatte..Der FKMB hat heute über 
sechshundert Mitglieder. Mit der Straßenbenennung nach Jörg Hube ist damit in mittelbarer Nähe des 
Klinikums ein nachvollziehbarer Bezug zu Bogenhausen gegeben. Das Foto der Gründungsversammlung zeigt 
Jörg Hube in der Mitte zwischen Bürgermeisterin Dr. Burkert und MdL a.D. Hedwig Westphal. 
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